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Aufgaben 

A LEX AN DER DER GRO SSE   ERO BERER UN D EN TDECK ER? 

M1 Diese stumme Karte zeigt den Mittelmeerraum einschließlich Persien und Westindien. 

 

1. Was zeigt die Karte und was zeigt sie nicht? 

2. Für welchen Zeitpunkt oder Zeitraum gilt die Karte? 

3. Handelt es sich bei M1 um eine Geschichtskarte oder um eine geografische Karte? 

4. Welche der folgenden Länder und Ozeane waren zur Zeit Alexanders bereits bekannt? 

Kreuze an. 

Sizilien 

Iberische Halbinsel 
(Spanien) 

westliches Afrika 

Atlantik 

China 

Kanarische Inseln 

Nordamerika 

Syrien 

Äthopien 

5. Alexander der Große wollte bis an das Ende der Welt ziehen. Wo vermutete Alexander das 

Ende der Welt? 

6. Trage in die Karte die folgenden Städte ein: 

Gaza, Granikos, Damaskus, Ammon-Orakel, Gordion, Gaugamela 331 v. Chr., 

Issos, Tyros, Babylon, Susa, Athen, Marakanda, Persepolis, Side. 

7. Nenne die Länder, die heute in den Gebieten liegen, deren Grenzen Alexander auf seinem 

Feldzug damals überschritt. Die folgenden Hauptstädte dieser Länder können dir bei deiner 

Suche helfen. 

Ankara  Damaskus  Jerusalem  Teheran  Islamabad  Kairo  Kabul 
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8. Der Eroberungszug Alexanders. Füge die folgenden Begriffe an der richtigen Stelle ein. 

Gottessohn - verachtend - Kampftaktik - Heiligtümer - Dareios II - Granikos - Rachefeldzug  
Gordion - persischen Statthalter - Handelsstadt Tyros  hochmütig  Gaugamela. 

Nachdem Alexander III. die Verhältnisse in Griechenland geordnet hatte, machte er sich an die 

Verwirklichung der Pläne seines Vaters, indem er den riesige ____________ gegen Persien in Gang 

setzte, um sich für die Zerstörung der ____________ durch die Perser vor knapp 150 Jahren zu 

rächen. 334 v.Chr. setzte Alexander mit etwa 35.000 zum Großteil makedonischen Soldaten auf 

kleinasiatischen Boden über. Der Krieg gegen die Perser begann. Am Fluss __________ besiegte er 

das relativ kleine Heer der ________________________, die Satrapen. Somit fielen Alexander neue 

Gebiete zu, zu denen auch _________ gehörte, wo er den sagenhaften gordischen Knoten löste, 

wobei demjenigen der dies tun würde, die Eroberung Persiens prophezeit worden war. 333 v.Chr. 

stellte sich ihm bei Issos das von dem persischen Herrscher _____________ zusammengezogene 

Heer entgegen. Die Truppen Alexanders waren zahlenmäßig unterlegen, aber Alexanders 

_____________ war besser als die seines Gegners. Ein Jahr nach der gewonnenen Schlacht nahm 

Alexander die bedeutende phönizische ___________________ ein, die er zuvor sieben Monate 

belagert hatte, da die Bewohner großen Widerstand leisteten. Alexander lehnte ein Friedensangebot 

des Dareios äußerst ___________ und ____________ ab. 331 v.Chr. unterwarf er Syrien und Ägypten 

und ließ sich in der Oase Siwa, einem Heiligtum des Zeus-Ammon, zum ___________ ausrufen. Zwei 

Jahre nach Issos begann 331 v.Chr. die Schlacht von __________. Die persische Armee war 

Alexanders Soldaten zahlenmäßig __________ überlegen. Dennoch siegte die Armee Alexanders. 

Nun konnte ihn niemand mehr aufhalten. 

9. Welche der folgenden Personengruppen nahmen am großen Feldzug Alexanders teil? 

Kreuze an. 

Gruppe Nahm teil Nahm nicht teil 

Dichter, Maler, Bildhauer   

Kosmetiker und Fußpfleger   

Mediziner   

Fotografen und Filmemacher   

Architekten und 
Landvermesser 

  

Weinhändler   

Seher   
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Musterlösung 

A LEX AN DER DER G RO SSE   ERO BERER UN D EN TDECK ER? 

M1 Diese stumme Karte zeigt den Mittelmeerraum einschließlich Persiens und Westindiens. 

 

1. Was zeigt die Karte und was zeigt sie nicht? 

Die Linie zeichnet den Alexanderzug und die kreisförmigen Punkte wichtige Stationen dar. Zu 

erkennen ist nicht, ob es sich bei den Stationen um Städtegründungen oder um Schlachten 

handelt (z.B. Schlachteb in Issos, 333 v. Chr., Gaugamela, 331 v. Chr.).  

2. Für welchen Zeitpunkt oder Zeitraum gilt die Karte? 

Feldzüge Alexanders von 334 bis 323 v. Chr. 

3. Handelt es sich bei M1 um eine Geschichtskarte oder um eine geografische Karte? 

Geschichtskarte. M1 will zeigen, wie der Feldzug Alexanders ausgesehen hat.  

4. Welche der folgenden Länder und Ozeane waren zur Zeit Alexanders bereits bekannt? 

Kreuze an. 

Sizilien  Iberische Halbinsel (Spanien)  westliches Afrika 

Atlantik  China      Kanarische Inseln 

Nordamerika  Syrien      Äthopien 

Nicht bekannt: Nordamerika, Atlantik, China. 

5. Alexander der Große wollte bis an das Ende der Welt ziehen. Wo vermutete Alexander das 

Ende der Welt? 

Indien 
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